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Feuer Versicherung
Gesellschaft von L.cha County.

Diese neue Gesellschaft ist organisirt, um Ei-
genthum gegen Verlust von Feuer zu versichern,
und hat bereltS eine und eine halbe
M i ll i » n Thaler werrh desselben veisich-
ert.

Direktoren:
D. H. Bastian, David Gehman,
Levi Lichtenwallncr, Samurl I. Kistler,

Feank'.in P. Miekly, William Mie>k,
Joseph Marsteller, George Ludwig,

Bcneville ?>/bcr
K. Nusliau, Präsident.

Leireville i)»der, Seliretär.

A'cni licl'teiiiualincr, Kchal.m.

S u r v e >) 0 r S.
Levi L chienirallner, Trexlerlown P. O.
Mosev Wl!el, Nuent.lv», ~

E. B. N.sf, Reff's
Sansord Si'phen, Eoopercbarg ?

Beneo lle?>ore>. Teexlertown ?

Samuel KrcidereviUe, ?korth.Eo.
Personen die ihr Eigen»!? in, vr> sichert zu haben

wünschen, lvnnrn sich an irgend einen der obigen

Aii?uN 15. 1805. raliß

Milserstown Oefen
u n d B l ech - Wa a re n l a g e r. '

Wer von den obigen

M ,!ke!» wobif .l zu kaufe.!
dcr findet eine gro-

W Aui'-ahl bei

' /lliull'.i» T. wriduer,'
in Milleietown, Vechr Co. >

Da sind von jeder Sorte
und jeder G öße zu finden,!

vom Stuben-, Parlor - bis zum Koch-Ofen. Ihr
möget im Fache dcr O?e 112 en brauchen was ihr
wollt, so geht nur zn W eidne r in Millers-!
town, dcr kann euch tami, versehen, und zwar an

den äußerst billigenPreisen.
Seine Blechwa.ven, dic zu einsr'H.iushaltung

gebrauch, werden, slud immer voriäthiq oder Wer-

ve« auf Bestellung gema bt. Z »u- und Kupfer-
Waaren stets'an Hand

daiierhafl hergesteii, und Dachiiunen beigebracht.

Reparaturen an O fen und jedem an-
dern Artikel in feigem Zache, weiden prompt be

Er bittet um Zu>pruch.

Fra»kli>i T W.idn'r.
MillerStown, Argust l. '.805. »a3M

Vi a ch r l ch t
Wild hier>-.,i, gegeben, dcp dic Unicrzeichnelen

als Admini'jraio en von der Vinterlaffenschast des

versto?,« Iv s e p h W e t h e r h o l d, le( t>-

'!in von der Stakt Ailenlaun, Lechei Eo , einannt
worden si d. Alle Diejenigen daker, welche noch
an besagte Hii teiiassei schafi schuldig sind, sind
hierdurch ersucht inneihalb 0 Woche» anzurufen
und abzubezahlen,?Ur! Solche, die noch recht-
mäßige Ansprüche haben, sind gleichfalls ersuch,,

dieselbe wohlbestäligt innerhalb dem nämlichen

Nathan Wech.'rliold, )

Elias Äetberbold. j
Sarah Wethe» hold, Admin'trip.

August 15. nq^n>

Johu H. Oliver,
NechtSgelehrter (.Vtwrnt>7 ut 1,-rvv.)

Allentau n, p e n n s.
VS" Amtsstube verlegt nach Godfiied Peter's

Gebäude, Ost-Hamillvn Straße, beinahe gerade
tem Courthause gegenüber.

»«jje' Er kann in der Englischen und Deutschen
Sprache consultirt werden.

December 0, 1305. nq?M

Warnung an Jäger.
Dcr Unterzeichnete gibt hierdurch ernstliche

Nachricht, daß cr das Jagen auf seinen Län-
dereien und dcn Ländereien in seinem Besitz in
Wkisenburg und Ober - Maeungie Taunschips,

Lecha Caunty, fernerhin nicht mehr dulden wird.
Wer diese freundliche Warnung nicht achtet ter

! kann sich sicher darauf verlassen, daß er nach den
Gcschen, falls einer Uebertreiung, behandelt wer-
den wird.

Jacyb Grim.
August 29, tS6S y^3m

Der uml>r i ü.

Ein nfgcmixter Brief.
Mister Drucker vom Patriot ?Ich

Hab als net gewißt daß es möglich is so
zu drucken, tzaß wanS recht gelesen werd,

cS just grad kaut as wann mer schwäpt,
bis ich der Patriot gesehne hab. ?Sekt

Hot mich uf die uoscho» gebrocht ah mol
Eppes ufzukriye'en. Ich mehn c»»vha?
ich kbnnt's so gut thun als som a»»ere
Stücker, dic ich iu deiner Zeitung ge-

lesen hab.
Ich war von Natur einer von dcn

'dümmsten Menschen dic zu fiiidcn wa-

ren. Ich bin ah noch net so gescheidt
als ich gleiche dät zu sein, aber ich bin

doch schür davon daß ich gcscheider bin
als manche Lcut dic hcut;utag in die
Sembly geschickt werden, und enigeZeit

«erst,!), wie mer dic Sparrc an Häuser
nud Scheucrn ufstcllt ?von dem bin ich
schür. Nau ich will net prahlen mit
nur, bekahs ich hab nir zu prahlen,
aber doch dät ich lieber dcn Schleisstein
drehen, als so dumm zu äkten, wie som
Leut äktc», dic vor viel gescheidcr gc-

haltcn wcrdcn als ich bin. Mcin Ba-
ter hat vicl for mich gcthan ?cr war
?en rcichtr Man», cr Hot sich und mich
und drei Mäd criiährt u»d usgczogen
mit Säuschucivcn, mit Bäumzwcigc
und mit andcrcr respektabler Arbeit.
Mer he» alsfort gute Gleiter, plentv

Essen und ein Gaul und Kärrilsch ge-

hst- Mei drei Schwcstrc waren schön,
und die älste nnd jüngste Heu jung ge-

heicrt ?die Bnwe sind uf sie drein wir

uf dic Heeßen Kuchen. Tie Ehnt bo,

gut gethan?sic Hot en fleißiger fchmär
ter junger Mann ki iegt, dcr ein gut V.
bcn macht mit Hahnefechte. Tie An
ner Hot net so gnt gcthan?sic hat cin
lappiger 57chsckrozinm gcheiert, der sebr
arm war, so arm daß cr nir hat als ci
ne Baucrci von 50 Acker, und net viel
Verstand. Er war so wie vicl Vcnl sin,
dumm von Natur, und so is cr ah noch
und wcrd als duinmcr. Seil is rf
kohrS kcn Wuucr, for cr kann wenig
Lesen, ul.d des Vissel rvu er leest is in

ehner von den Eirkelriiter Vlät.er aus

Allentaun, und sein Kopf ist zu schwach
for scll zu stände, so mnß es gut grb
wann er net noch ganz ans'm Hänsle
knmmt. Er Hot ein Kül'stallhnbcr
Thaler gewe for sich ein schweren zu los
sen und seit seller Zeit vappelts in sei
»cm Kop als wann en Bär brninmt.
Dic Säll, sci Frau, meent er bät Tis
pepse, und tränkt ihn als mit Polbccrc
Thee, awer scll bat nir?cr Hots Eir
kclrittcr.Ficbcr, und sor s>ll zu kurircn,

muß Hcrz und Gehirn gclarirt und ge-
reinigt wcrdcn. Das Eirlclrittcrfubcr

> is eine verdollte Plog. In Weisen-
lurg Hot's viel dir Eirkelritter >oor,e

sin, aber die gutdenkende unter ihuen
Heu sich wieder losgerissen, wie sie ans

gefuniie he» daß sic Lcrrathcr au ih> cm

Vaterlaud hcn werre solle ?dic Dum-
men sticken aber noch dazu, nnd denken
mehr davon als von dcn Kirchen. Sie

lassen sich von ihrcn Allci.»-,,
lcrS an der wie mei Hand

Sau an dcn 57hrcn führt ?just
»veil sie alscmol in dcr sein dür
feu.

Ich bin noch »et fertig mit diesem
Subjekt, aber ich will »au Eppes an»

ncreS ufnemme. Tic Welt is allro
durcheinanncr, und ich musi dic Welt
nemmc wie sie is, weil ich sie »et an

?erster machen kann. Tic anner Woch

war ich in eurcm Tauu, und hab die

Mcnfchheit angeguckt. 57wets laufen
die Leut do iu den Strohe» hin nnd

her als wann sie dcn (Geldbeutel verlo

rcn hätten. To trifft mer en Ä)ii»ut

rin großer Geutclman an, dann ein>

Bettelmann ?an ehm Eck bort mer sie
singen und beten, uet weit da'.'on tan-

zen un fcchtcn fic ?do sie iu dic
Kerch nud dort rcnncn sic dic Lndcr

häu scr; do kvmincn ->wih nnd lachcn
waun sic im Himmel bärcn, und

Zweh die gucke, ;so verhcuU

als wann ihr GroßZady gcstorlvn wär,
und hat
durckn inner in der Wtlt, eh mer Epp.s
halber versteht lummt schon wicder Ep-
pes Annere?'. Es Hot Niemand ken Bis
ins zu Faullenzen in der Welt, er mag

reich oder arm sein. Jedermann sollt
Eppes treiben das nützlich is Wann
du nix besseres zu treiben Host, dann

treib die Keffer aus dem Garten daß
sie's Kraut int verderben. Der Schöp-
fer Int ganz recht gel!) '.», diß er die Welt
ein Bissel bucklich und h.ckig gemacht un

so eingerichtet h)t, daß net viel wachst ex-
cept mer schafft. Wann die Leut all le-
ben könnte» ohne Eppes zu thun, dann

wär der Teufel bald überall IoS und l'.n
braver Mensch könnt sich lang in der

Welt mehr ushalte. Ein Hanfe» von
den Menschen treiben ehrliche Bisnis?-
ein Viertel stehlt und benügt und das

andere Viertel ist nothvendig die Betrü-
ger und die Dieb zn iv.us.len.

Es fallt mir just bei, do hüben am
Schunkenberg wär noch en guten

for ehner von eure liedeiliche
kels, d o ist die Mölln Ketschpenny. die

hät gern ein Mann, sie guckt for eppeo

Hoches und schmäiteö ?ich denk ehner!
von eure Pickpeckets in Reading, wu d>n!
Markleut die Aver aus den .Posensael
stehlen kann, oder ehi.er von seile Hoche
wu uns als s.'.gt for wenn mir stimmen '
sollen an der dat sie suhrcn?sie
is ein guter Demokrat und ein eonipli.ter
Cttkelritter.

Ich hat noch viel mehr zu berichte von

unserer G gend do, aber mein Brief is so
schon ziemlich Ung n..d de.hr muß ich die

annere Sache absch ebe bis ci>, Anncemol.
Wann ihr mci» gleicht, dann

loßt mich ö wiss.n und ich balo >vie
der schreiben.

?er Miel)'! au, 2>e,g

Schaan'es vermögen '
Zut' össrilüichtr i!,ndn v.riuiu c».

Am Samsta«. den tl». l--r näbg»«s.

im l Uhr Nachmittag-. s-'U an- ,>'aftüause vcn
i U i a m Ä enne r> ji-'.in Süln'hc>!h.-.U

taunschip, Lecha Cciuity fclgeidrs säatz are

aus veik.'nst io-r-
-.en, nämlich :

No. I.

Line schätzbare Banerei,
gelegen in vorhesagtli» Taui-schip und Caniny.

>rSnzk>-d an i'änder ron John kierc!!, Jodn
Oor-iy und Cl>a,l!-s und Si)c?urr, ent

lüllii t75 Äcker, incbi otcr wen'ger> Tie Ver-
besserungen bestehen aus ein-m

;?großen z'.'.'cistoäigt,m ftcincrncm

NM Wobssb^uS)
;wci Magem'choroen, Springs

zaus mit niiflblendir Epiinge, -. nd ande.u bi-
>Genien Außrngebäuden Las Si.>ass,r wird durch

> südit, wo es majestälisch hervorrauscht und iiie-
n-il? s>Hlt, Ein herrlicher jnnger Baumgarten
on lim alle, besten!7bst lisinsit sich auf dem

No. Ä. Ein vmtvcfssich.'r
Wirth:ihtUl-.s!iNld,

l ?. gelrgrn i n »Ln-lichrn Taun
lch p NN? Ca-.mly. ,t>ra vir,
Picilen von ÄUtl low» an dir

Ztraße die nach schneide, c.-iile und ll!h»i>l
führet, mit li A cl e r besten Bauland im
Haunly dank gehörend , graiz.nd an nd v!-n

HhaileS und Jodn W.nner und an Nu, I, wo-

rauf sich ein heirlicher Aerfetbauuignten bisi idtt,
virauch Aprik.«-
lrauben »' wastbaus ist ein großes gut

lel'au«« zireist-ck ges steinernes Kidaude, b,i

i > F st. >ro>!» seit 3U Jahren die Wirlhschasi
'etrieben wurde, und g noß sie!» eine liberale
'?und,chast?auch ist noch beineiken. las, die
!au»ly-und Zaunsch>P'Äsadlti> her abgrhallen
v.-idcn. Dazu gehört nebsttem gute ürtallung

ein Waginschopren. und das W.ss-r wi>l
b.nfalls durch bleierne Rühren an die Gebäude
zisührt, das niemals fehlt. diesem Vcimö

5,5 Frame Stobrstand,
'/Bbei Fuß, worin feit vielen Jahren das
Kaufmannegesltäsl bctri ben wuidc u> d zwar in!l
gutem Eifvlg, und kei» fchnklicheiir O>, kann im

gefunden weiden um diesem Geschäft mi!
besseiri» Eisolg zu bclrciben.

'st Vier Äcker »t'i,ln!'d,
oder weniger, gelegen im nämlichen

launschip ui d Caunly -, gränzend an Länder von

Lkwald Kuhns, losepb yawmel und die Cata
saoqua Eisenbahn. Das ist gut bewach
sen mit sch verein Holz, als Eichen, Kastanien ze.

i v.No. -t. Fünf Acker Holzland.
/)sei es mehr oder weniger, gelegen in

nämlichen Zaunschip und Caunly - stos

s!n? an Land von Jol'N K.aper, Lew - St'rbr u»

Chr stian Smith, ui.d ist ebenfalls mit schwere,

Holze bewachsen.
Die Bedingungen am Verkaufstage und Aus

Wartung von
William Wenner, Executor.

August 22. nqt>
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Neninger u. Scheimer's
Mi'.l-nnttth Stohr.

Jetzt wird's besser!
j Die hohen Preise sind ausgewischt !

Jeden Tag etwas Ileues!
l Ei» großes ~Schow" in Neninger und

Scheiincr's Stohr!
Wir haben soeben bel dcn großen Verkäufen

, in Boston, Neuyoik und Philadelphia Einkäufe
gemach» ; wir haben unsern Stohr mit diesen
>ovh!s<ilen Waaren gedrängt voll gestopft, und

thun ; mit unsren Worten beweisen wir die Hand-
lung. welches j-dcSmal am besten ist.

P.?Zibs.he Presfess.
Wir fa ren fort die Preisen unserer Waaren zu

reduziren, nach den N.u Zlork u> d Philadelphia
Märkten, gleich wie das Gold ist gesunken, ha-
bcn wir auch die Preise unserer Waaren reduzirt

Ll-inelle für gemden.

Cloals und Cloaltuch
von jeder Mattung, Siylen, Qualität, Farben

u»V Preisen.
Ce!) alvlö 5 ch aivlö !

Wohlfeile Iraueischawls, und alle andere Sty-
le, ganz ivo^lf.il.

Ladies Dresigüter Tepartcmcnt,

l B»,lmvrKl SkirtS

CarpctS. Flor-und Tische Oil^Tnch,

würfen, roll 5» Cen,o per ?l rrd reduzir, ?

I jzl ist die Zeit jene !7>ue Carpets zu kau

Oueeuswaaren.
Ein volles Nsiortement von Queenswaren, ganz

wohlfeil und schon.
Fciiiicrll enden, ein volles Assortement.

I^Vr«erits./ls»M^dund Lebensmitteln,

ner ganzen Linie von Artikeln, die gewöhnlich in
einem ersten Klasse Grozeue-DeparlemiNt gehal-
ten weiden.

.» s«. Gemahlenes, Aschton und Daily

Salz, beim Sack und Büschel.

»icinuls verweigert

mung IN I dem guten Erfolg unserer herabgesetzten
Preisen, und wie Gold sinkt, sinken auch die
Waaren?wie eo steigt, gehen die Waaren in die
Hoi>', und das iiöedle vielleicht bald geschehen,? >
Daher eilit nach Nrniiger und Scheimer's Mam-
muih Stohr, wo ibr wohlfeiler und besserer und >
sck ö iere (üüter kaufen lo.int, als an irgend einem

nen ler geringeren Propbrien biis> tzen. Wir la
dcn daher <?i!>or lind ?llic ein diese Ekle
gen? eit zu benutzen, und sich nun die un

Ein zeitlicher Anspruch wiid Urtheile gewin-
nen, die gklvch verloren gehen, wenn die Zeit nichi
dazu benutzt wird.

I>A' Erinnert euch den wohlbekannten Ma«»
muth-Stohr, Nv Z, West Hamillon-Sttaß.
ÄUentaun, Pa.

Neninger und Schcinike.
A. <Y. Reninaer,
Edw. S. Scheimer.
Allentaun, z ugust 15, 18Ü5. Nil?

Select Schule
für KttL?b^n.

Die Englische und ela sikal sche männliche Schu-
j ie, unter dem Vorstand des Unteizeichnelen, wild
wieder geöffnet werden, am Montag dcn 4. Sep-
iimber'lL6s, in ter Schulstube, angrenzend an
lie PrcSlyterianer Kirch- in Allen,own.

Bedingungen per Viertel von 1t Wochen für
die Englische Zweigen, von S 5 bis Lti.Vl), Lalei-
nisch und Griechisch S 1.00 exlra. Feuerung ,e.

"

Ehrw. R. Walker.
August 15. IBKS.

Wand-Papier.
Line ungewöhnlich große und schöne Auswahl

? Wandpapier und Boaedris, von jeder Benen-
nung?so wie nur verlangt werden kann
?ijt soeben anSgerack, worden und an den rech
>en Peeihtn zu kausen, in dem wohlfeilen Buch
stohr von

T.V. Rhoads. ?lgt.

Neike
Aus dem Wege !?Machet Platz!

Was giebt:, Ilcnrs, ihr Leu! ?

A. A. Httl'er, I. P. Dillinger und
(5. L. Hubcr

Machen den Einwohner» von Allentaun und
Umgegend chrcrbicligst bckannt, daß sie neulich
eine Partneischip sormiit haben, und unter dem
Namin von A. A. Hubcr, Dillinger und Co. ein
ausgedehntes

Trocken-Waaren
. Geschäft betreiben werden, und zwar an dem vor>
inaligm Standplatz von I. P. Dillinger, (ehe-
dem Wilsons) in Allentaun, wo sie das Publi-
kum feeundschaftlichst einladen vorzusprechen und
ihr ausgedehntes wohlfeile Assortement von jeder
Sorte zu besehen, ehe man sonstwo kauft. Ih-
re Güter bestehen zum Thcil aus

WvZZssce Wahren,
Tuch, Fancy Casscmeren, Satinetts Ken-

tucky Jeans, Tiveets,
AlpncnK?alle die neuesten SchadeS auf

dcr Liste. Ginghams von allen Patterns. Wol-
lene Delaines, wohlfeiler als die wohlfeilsten. ?

Uiiibrellas und Parafols.
Alle Arten Seiden.

Plain, Broeade, Plaid, Coburg Tuch. French
Merinos, Balmoral und Hoop-Skirts, an her-
abgesetzten Preisen.

Shawls und Cloa k s,
von allen Benennungen und für jede JahrSzcit,
ganz wohlfeil und allcrschönstcn StylS.

Kaffee ist herunter gekommen !

Zucker ist wohlfeiler !

Molass.ö billiger !

Geüuee Schwavzev
. und Thee.

Gewürze, Rosinen,
Seife, Stärke, Lichter, Waschinaschincu,

Eimer, Körbe, Besen, Bürsten,
Lv 0 lj l - Q e l,

Makrelen und Salz,
und alle die übrigen Sachen dic in ein großes
Waarenlager gehören.

Lnttdcs-Prvdukte, als Schinken, Sei-
lenstricke, Schmalz, Butler und Eier werden im

Austausch für Waaren angenommen und dafür
dcr höchste Malklpreiß ei laubt.

Sie bitten um genrigten Zuspruch.
Huber, Dillinger und Eo.

Ailcntaun, Juli l 1, Idos. rqlJ

Uüireii'uff.
It jz tlia liest Iluir I)>k'!>BinF lurcl

in llw >vc>rlii.

81 i?Kl.l>ic:'B/Vxlnknsl.x

BVI.L I'kc>l'Kll?^<7>kB.
Vttkic.

Miscdlcr'« Bitters
unter den braven Soldaten.

Leset folgendes Zeugniß von einem Soldaten
?Keine Medizin hat einen solchen Ruhmeilangl
duich Iv»ndrrvollr und erstaunende Kuren, Das
Folgende ist nur eines unter den vielen Zeugnis
sen, welche der Eigenthümer und Beifertiger die-
ser wirksamen Bitlcro von Tag z > Tag erhält!

Lancaster, 21. März 1ß 05.
Hrn. B. Misch ler. ?Werther Herr! Er-

lauben Sie mir, mein Zeugniß für dic Wirksamkeit
Ihr-S i?i!t!-vo'üen Kräutcr-Bitters beizufügen.

Ich war ein Mitglied von Company K. 79stes
Regiment P. V. In dem blutigen Kampf am

Chicamauga (I Mcn Slptembcr 1L03) war dao7!»
im hitzigstcn G.fccht, und unglückiichcr Weise wurde
ich durch eine Minnie>Kugcl an der rechten Seite
des Kopfes schwer verwundet, wodurch ein Stück
melius SchärcU von der Giöße eines Viert ltha>
lers hlnweggerissen wurde. Währe d des hart be-

stltttenen Kampfes waren die Vcrivundclen dcr
Unionarince gezwuage». auf dem Schlachtseide zu
liegen. Nachdem ich verwundet worden, lag ich
»3 Stunden in b-sianungSloscn Zustand zwtschn
dem Feucr der kämpfenden Armeen. Nach dem

V-rlauf dieser Zeit wurde ich durch dic Rebellen
zum Gefangenen gemacht, nach Atlanta genom-
men und 5 Monate dort gehalten. Ende dieser
Zeit wurde ich auegewechselt und kehrte gänzlich
bülfloS und darniedcrgedrückt nach Haus- zuiüek.
Ich war, wie Ich glaubte, in Folge mcinrr Wunde
hoffnungslos gelähmt. Sobald ich nach Hause
kam, begann ich, Ihr Kräuter-BitterS zu
brauchen, und zu dieser Zeit kann ich v7.,ycrlauscn
und erwarte binnen kurzer Zeit vollkommen herge
stellt zu sein. Meine Rettung vor gänzlicher
Lähmung verdanke ich einzig und allein Jhieu,
BtttrrS,

Eltjah Lanning.
> Juni 6, tS6S.

Job« K WohUsiizev,
Stiefel und Schuhmacher
Ire dev Tlaöt AlLouüaun«
Der Unterzeichnete wünscht seine Freunde so

wie da» allgemeine Publikum d .rauf ausincrksam
zu machen, daß er das

Stiefel u»d Schuhmacher Geschäft
noch immer fortbctrribt,
und zwar an dem Süd-

v^östlichen Eck« der 7tcn
und Linden Stiaßen ?

Hart's
G a st h ause und dem
Markthause, in besagter

SlaN?uuwo e. imMr fertige Manns Waaren
auf Hand hält oder auf Bestellung verfertigt und
kurz, bei eit ist allen nach Wunsch zu dienen

Daß er von der allerbcstcn Arbeit in dei Stadt
liefeit dies ist schon längst bekannt und wird von
allen Seiten zugestanden?und so sind gleichfalls
feine Preise so nietcr wenn nicht niederer als ir-
gend sonstwo in der Stadt.

Schuhe, Stiefel, BrogauS, Balmoral?
GaiterS, Ueberschuhe für Heiren, Damen und
vom Feinste» bis zum Ordinären welche
alle nach der neuesten Mode und auf die dauer-
bafieste Weife verfertigt werden und zu den mög-
l chst niedrigste» Prcifcn verkauft. Er empfiehlt
sich auch für

KlNldcil - Arbeit,
und garantirt gute und billige Arbeit. Dankbar
für die bisher genossene Kundschaft, hofft er sich
durch reelle Bedienung und Aufmerksamkeit auf
sein Geschäft, noch ferner das Vertrauen des Pub-
likums zu erhalle».

Alle Bestellungen werden prompt und gut aus-
geführt, und ladet daher zu zahlreichem Zuspräche

ein.
John F. Bohlinger.

August 15, 1305. rqbv

bw'sics Fallcn

I-Ä
i il G o l d!

Ich habe heute meine» ganzen Stock von
Hüten, Kappen und Ladies' FurS

iduzirt, zu Preiße» dic dem großen Fallen des
Goldes völlig gleich kommt.

Hüte für Mciuner so nieder als 75 Cts.
püte für Knaben. 50 Ets. u. aufivarts.

Männer und Knaben Kappen, 25
Ecnts und aufwärts,

von heute an werden weine Waaren gemerkt ge-
funden werden:

?)<nvn! Dcnvn!
In der Zhat so nieder daß sie in dem Bereiche

Wer sind, die einen Bicitel oder Drei - Viertcl
übrig haben.

Ladies' Aiissey Surs

?cink, Sable, Gerinan Fitch, Tiberian
Squirrel, Water Sable und Amer-

ica Fitch.
N. B. ?Rohc Für wird an dcn höchsten Bar

M-P-c ß-n gekauft.
S. B. Anewalt

??e. '2'» f>cinnl»o Stras'c, ?lU»nwun, Pa.
Dctober nqb?

Zweite National Bank,
V o n A llento w n.

Z?cp>>!ltc»-!>>iiili für Acgieliiiigo - Gelder

sowie Agent für den Veikauf ter

Ber. Staaten Bonds.

in ein 5 20 Bond umgewandelt werden, welche
<; Prozent Gold Ininssen lragen, halbjährig
zihlbar. Diese 7-Ä> Bonds tragen 7 und e!n
Oilttel Prozent Intressen, halbjährig zahlbar an

irgend einer National Bank, ohne Abzug. Die
U fache, daß sie 7 !!0 Bonds genannt weilen,

ist, weil dic Intr.ssen ans
Ssl> einen Lcn! des Tags betragen,
100 zwei ~

''
~

500 zehn ~ ~ ~

1000 zwanzig ? ?

Diese Bonds sind zu haben in Summen v.-.'
5.'.0, SIOO. S.'r«o, Sl0«>0 und Ssoi>o, und sind
frei von allen Staats-, Caunty- o»er andern Ta
ren. Ebe.ifalls z > haben-

lt> tt> Bonds,
in Summen von ?50 bis 5? 1000, welche 5 Vro-
zent Gold Iniressen tragen, halbjährig zahlbar.

5 Prozent Antreffen Noten
werden in Bezahlung dcr 7 ?Z-10 Bonds ange-
nommen und die vollen Jntressen erlaubt,

und Silber
wird gckauft und das höchste Premium dafür be-

zahlt.
Weitere Nu-knnft wird mit Verzügen ertheilt

von Charles S. Susev, Casiier.
W. H. Alney, President.
Ailenioivn, Febiuar 20, 1305. »q-^-

Knochen verlangt.
Der höchste Marktpreis wird für Knochen be-

zahlt, großen und kleinen Quantitäten, an den
AlU'ntaun Knochenlvelken.

Juli 25. 1565.

o r o c e o Leder.
Ein rech, gutes Assortement von MannS- und

Wcibs-Morocco Lcdcr, auch Lcininzlcder, welches
I noch in guter Zeit eingelegt wurde, zu haben bei

I. B. Mc<cr.

Jahrgang 3V.

Oeffentliche Vendu.
Am Freitag, den 15. Tag September, um t

Uhr Nachmittags, sollen an der letzherigen Wohn-
ung des verstorbene» los ep hWethe r h o l d,
in dcr Sladt Allentaun, folgende Artikel auföffentlicher Vcndu verkauft werden, nämlich z

Kühe, eine goldene Patent Lever
Sackuhr, Marmor !ob Tische, andere
Tische, Stühle, Parlor Ofen mit Rohr,

Kochofen mit Zlgehöe, Betterund Bettladen,
125 Jard Jngrain und hcimgemachter Carpet,

Schränke, Heu bel dcr Tonne, Stroh beim Ge«
bund, Schubkarren, Kupferne und Eisenkessel,
Stippen, Spaten, Gabel»/ Ax, und viele andere
Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufotagc und Auf-wartung von
Nathan Wethe>'hald, )
Elias Wetherhold, ?ldm'ors.-

Sarah Wetherhold, )
August 2'.». ?q3m

Dir die Milichc Ausstellung
des

Bauern und Handwerkers
I s,Z st i t tt t e

vs« Nortkamptvn Cnttttty

'snil Ilnkl. in Easlt'n,
auf Dienstags, Mittwochs, Donnerstags

uikd Freitags, den I!)., M-, 21.. u. 22.
Tagen September, 15(i5.

r-S'Allcn Ausstellern ist es erlaubt während
dcr Ausstellung Waaren zu veikaufen und wenn
sie es nn ifchm können sie am Freitag Auktion
halten.

Samu.l Nol>e, Präsident.
I. B, C l e m e n S, Sekielär.

Easion, Sept 5, !Ll>s nql'F

M n VeL ee e r ls,

unk) .Icutjeri) Lenk'!
Neiner Knochen Staub

Wild an dcn billigsten Marktpreisen in kleinen
oder gioßln Quantitäten veikauft an der

AUenfaun Knochen-Mühle.
Hamilton St., am Fuße dcr lordon-Brücke.

Bauern die Knochen-Staub gebrauchen wollen,

»en üb« die schwere Ernte die dieser Staub er-
zeugt. Mir veilangen daß ein jeder Bauer In

r!«cha und den angrenzenden Eaunlies dies'» Kno-
chen-Staub probirt. JclcS Feld und Garten
sollte eine Proportion von Knochen-Staub haben.

Di« reichsten und meist produzirenden Gärten
können durch Knochen-Staub hergestellt werden.

Um das Nähere wende man sich an dic Mühle,
oder biicfüch an die

Allentown Knochen-Mühle,
«A'ex 120, Allcntown Postamt.

August 1, lk«>s. nq3M

N a ch richt
vird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten al«
Zrecutoren von dcr Hinterlassenschaft des verstor-

storbenen Samuel Horn, letzthin von dcr
Stadt Allcntaun, Lccha Cauntv, angestellt wor-
den find, Alle Diejenigen daher welche noch
an besagt« Hinte>lasse>»schast schuldig sind, werden
hierdurch aufgefordert innerbalb <i Wochen an-
zurufen und abzubezahlen,?Und Solche die noch
rechtmäßige Forderungen babcn mögen, sind gleich-
falls «sucht solche innerhalb besagter Zeit wohlbe-
>.ätigt einzuhändigen, an

H. ni n I. Horn, ?

John Nenhard, >

August 3, 1805. iiqliin

a ch richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
.'ldminisliatoren von der Hii,tcrlassenschaft des ver-
storbenen Andreas Kemmerer, letzthin
von Heidelberg Taunsch p, Co., angestellt
worden sind. ?All« Diejenigen daher welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, werden
hindurch aufgefoideit innerbalb 0 Wochen anzu-
eufen und abzubezahlen, Und Solche die noch
rcchimäßige Forderungen haben mögen, sind gleich-
falls ersucht solche innerhalb besagter Zeit wohl-
bestätigt einzuhändigen, an

I"mas Ä. mmerer, ) n?.,,'orS
'

Nathan Kemmerer, j oro.
Zlugust >5. n^Lin

Eine Karte an Invalide.
Ein Prediger, welcher während er In Siid - A-

nierika wohnbaft war, hat ein einfaches Mittel ge-
gen nervöse Schwachheit, frühes Verfallen, Krank-
heiten der Blase und Seminal Organen, so wie
cc» ganzen Zug von Unordnungen, welche durch
verderbliche und lasteihaste Gebräuche verursacht
werden, erfunden. Große Zahlen sind bereits
'chon worden, durch dieses vortreffliche Hetl-
!utt:l. Aogellilbtn durch das Veilangen dcn

Kranken und Unglücklichen zu helfen, gedenke ich
vao Rezept um die Medizin zuzub.reiten und zu
gebiauchcn in eincni vc> siegelten Envelope zu ir-
gend Jemand zu senden, der cS nothwendig hat ?
und zwar frei von Kosten.

Sei so gut und schließe «inen z-stämptm En-
vel.'pe, an Sie selbst addreßirt ein. Addreßire an

Joseph T. Jnman,
Station D. Bibel-HauS, Neuyork City.

Drtober I»?. 180». nqlJ

H a >l d - V a m p e »,

um Kohlen-Oel ohne Schornstein zu brennen, z>-
habm bei S. Moser, Apotheker-


